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Der Advent beginnt. 
Vermutlich geht es euch & Ihnen 

auch so, dass ihr in diesen Tagen Dinge 
macht, die ihr sonst nicht macht. Leb‐
kuchen essen, vielleicht?! 

Ich habe über meinem Schreibtisch 
einen ziemlich kleinen und doch hellen 
weißen Herrnhuter Stern hängen. 
Wenn er mir entgegenleuchtet, geht 
mein Herz auf. 

Andere Geschmäcker, anderes Licht 
– und andere Musik, die sind mir wich‐
tig in der Adventszeit. Musik höre ich 
auch sonst meist, wenn ich Texte 
schreibe – in diesen Tagen ist es oft das 
Weihnachtsoratorium von J.S. Bach. 

Advent: eine Zeit der Erwartung, 
eine Zeit der Hoffnung, da ist etwas im 
Anbruch.

Ein Adventslied habe ich im letzten 
Jahr kennengelernt, auf das ich mich in 
diesem Jahr schon besonders freue. 
„Der Müden Kraft, der Blinden Licht“: 
in seiner musikalischen Struktur knüpft 
es an an die kraftvollen mittelalterli‐
chen „Leisen“ – Kyrieleis‐Gesänge. Und 
rhythmisch ist er so modern, dass in 
meinem inneren Ohr im letzten Ad‐
vent, wenn die Orgel das Lied begleite‐
te, immer auch ein Schlagzeug 
mitklang. Über den QR‐Code könnt ihr 
eine der zahlreichen Aufnahmen auf 
Youtube anhören. 

„Der Müden Kraft, der Blinden 
Licht“: Es geht im Text um Dinge, die 
fehlen. Schmerzlich. 

„Der Zweifler Mut, der Lahmen

 
Tanz“: Die Sätze wirken 
bruchstückhaft, und sie 
weisen auf die Bruch‐
stückhaftigkeit des Le‐
bens. 

Und in ihnen klingt eine feste Hoff‐
nung: „….das wird, das kommt. Ich 
weiß.“ 

Rettung naht. Ich weiß!
Was es in diesem Text und in die‐

sem Lied an Bezügen gibt – mein Herz 
geht auf. 

Und so nehme ich mir vor, dass in 
möglichst vielen unserer Advents‐ und 
Weihnachtsgottesdienste dies Lied er‐
klingen soll! Kommt und seid dabei 
ὠ� ! 

Der Blumen Duft, der Stummen 
Lied: das wird, das kommt. Ich weiß. 
Kyrieleis. 

Ich wünsche Ihnen und euch eine 
hoffnungsfrohe Adventszeit, 

Angedacht

Liebe Leserin,
              lieber Leser!
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Gottesdienste im Dezember

Gottesdienste

So. 06.12. 11:00 Uhr 2. Advent
Gottesdienst/ Pfarrer T. Mischke anschl. Kirchkaffee

So. 13.12. 11:00 Uhr 3. Advent
Gottesdienst/ Pfarrer T. Mischke

So. 20.12. 11:00 Uhr 4. Advent
Gottesdienst in Waggum/ Lektor Hoppmann (kein GoDi in Wenden)

Do, 24.12. Heilig Abend
15:00 Uhr Christvesper in der Kämmerschen Scheune in Thune mit

Krippenspiel der Konfirmanden/ Pfarrer T. Mischke (Thunstr. 8)
16:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel vom Kindergottesdienst

Kigo‐Team
17:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Konfirmanden

Pfarrer T. Mischke
18:00 Uhr Christvesper mit Posaunenchor/ Pfarrer T. Mischke
23:00 Uhr Christmette in der Kirche/ Lektorin R. Bartschat

Sa 26.12. 11:00 Uhr Zweiter Weihnachtstag 
Gottesdienst mit dem Weihnachtschor/ Pfarrer T. Mischke

Do, 31.12. 17:00 Uhr Altjahresabend
Gottesdienst/ Pfarrer T. Mischke
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So. 03.01. 11:00 Uhr 2. Sonntag nach Weihnachten

Gottesdienst/ Pfarrer T. Mischke
So. 10.01. 11:00 Uhr 1. Sonntag nach Epiphanias

Gottesdienst/ Lektorin R. Bartschat
So. 17.01. 11:00 Uhr 2. Sonntag nach Epiphanias

Gottesdienst zum Neujahrsempfang/ Pfarrer T. Mischke
So. 24.01. 14:00 Uhr 3. Sonntag nach Epiphanias

„Gemeindehochzeit“ / Fusions‐Gottesdienst/ 
Pfarrer M. Hennebichler, Pfarrer T. Mischke, Bischöfin Dr. C.‐M. Bammel

So. 31.01. 11:00 Uhr Letzter Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst/ Lektorin R. Bartschat

Gottesdienste

Bitte beachten Sie immer auch aktuelle Hinweise unter www.kirche‐wenden.de

Gottesdienste im Februar
So. 07.02. 11:00 Uhr Estomihi

Gottesdienst/ Lektorin R. Bartschat
So. 14.02. 11:00 Uhr Invokavit

Gottesdienst/Passions‐Predigten/ Pfarrer M. Hennebichler
So. 21.02. 11:00 Uhr Reminiszere

Familiengottesdienst mit der KiTa Thune/ Team &  T. Mischke
So. 28.02. 18:00 Uhr Okuli

Taizé‐Gottesdienst/ Team &  T. Mischke
So 07.03. 11:00 Uhr Lätare

Vorstellungs‐Gottesdienst der Konfirmanden
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Kindergottesdienst
Jeden Sonntag um 11:00 Uhr
im Gemeindehaus (außer in den Schulferien)

Termine - Dezember 
Mi. 02.12. 19:00 Uhr Töpfern
Do. 03.12. 9:00 Uhr Töpfern

16:30 Uhr Krippenspielprobe der Konfirmanden für Thune
17:30 Uhr Krippenspielprobe der Konfirmanden für Wenden

Do. 10.12. 16:30 Uhr Krippenspielprobe der Konfirmanden für Thune
17:30 Uhr Krippenspielprobe der Konfirmanden für Wenden
19:30 Uhr öffentliche Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus

Mi. 16.12. 19:00 Uhr Töpfern
Do. 17.12. 9:00 Uhr Töpfern

16:30 Uhr Krippenspielprobe der Konfirmanden für Thune
17:30 Uhr Krippenspielprobe der Konfirmanden für Wenden

Termine - Januar
Mi. 06.01. 15:00 Uhr Geburtstagskaffee
Do. 14.01. 16:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Do. 28.01. 16:30 Uhr Konfirmandenunterricht
bei Redak.‐Schluss n. festgelegt Kirchenvorstandssitzung BS‐Nord

Gottesdienste

Die Gottesdienste an Heilig Abend entnehmen Sie bitte dem Plan auf 
Seite 4. Am 1. Weihnachtstag (25.12.) gibt es in diesem Jahr keinen 
Gottesdienst im Braunschweiger Norden.
Aber Sie finden Gottesdienste in der Nähe demnächst auf:
www.weihnachten‐im‐braunschweiger‐land.de
Am 2. Weihnachtstag (26.12.) feiern wir hier in Wenden Gottesdienst mit dem 
Weihnachtschor. 

Gottesdienste im Braunschweiger Land
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Freud und Leid
Taufen:
Ewelina Kabala, Braunschweig
Liam Schrapel, Thune

Verstorben:
Hannelore Kammer, geb. Reimann, 92 Jahre. früher Wenden
Eva Maria Degenkolbe, geb. Jenior, 80 Jahre, Thune

Termine - Februar
Do. 11.02. 16:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Sa. 27.02. 9:00 Uhr Konfirmandensamstag zur Vorbereitung des 

Vorstellungsgottesdienstes

Regelmäßige - Termine
Mittwochs: 15:45 Uhr Flötengruppe (außer in den Schulferien)

16:15 Uhr Kinderchor (außer in den Schulferien)
20:00 Uhr Taizéchor/ Weihnachts‐Chor

Donnerstags:
9:30 Uhr Eltern‐Kind‐Treff

Freitags: 15:45 und 16:45 Uhr Musikgarten für Kinder

Termine
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Adventliche Geschichten, etwas Warmes zu trinken, 
Adventslieder, ein paar Kekse und Knabbereien ‐ 
abends im Advent findet auch in diesem Jahr der Le‐
bendige Adventskalender statt. Vielen Dank an alle 
Gastgeber!
Wir treffen uns um 18 Uhr, manchmal um 17 Uhr, an 
den Sonntagen zum Gottesdienst ‐ Orte und Uhrzei‐
ten können Sie in der Liste sehen. Wer mag, kann an 
den Abenden einen eigenen Becher mitbringen.
Ein besonderer Termin findet am 18.12.2026 statt: Gemeinsam mit Musiker Moritz 
König werden um 18 Uhr eine Stunde lang in der Wendener Kirche Advents‐ und 
Weihnachtslieder gesungen (an diesem Tag steht das Singen im Vordergrund und 
es gibt es kein Essen und keine Getränke).
Herzliche Einladung zum Lebendigen Adventskalender!

Dienstag, 1. Dezember ‐‐‐
Mittwoch, 2. Dezember ‐‐‐
Donnerstag, 3. Dezember ‐‐‐
Freitag, 4. Dezember Svenja und Fabian Linde, Blumenweg 5
Samstag, 5. Dezember Familien Krüger/Hierse/Bertram, Rathenowstr. 2a
Sonntag, 6. Dezember 11:00 Uhr Gottesdienst St. Johannes Baptista
Montag, 7. Dezember ‐‐‐
Dienstag, 8. Dezember ‐‐‐
Mittwoch, 9. Dezember ‐‐‐
Donnerstag, 10. Dezember ‐‐‐
Freitag, 11. Dezember Familie Werner, Eichendorffstr. 13
Samstag, 12. Dezember Familien Bruhn und Niemitz, Rosenkamp 19
Sonntag, 13. Dezember 11:00 Uhr Gottesdienst St. Johannes Baptista
Montag, 14. Dezember 17:00 Uhr Kita Wenden, Rathenowstr. 15
Dienstag, 15. Dezember ‐‐‐
Mittwoch, 16. Dezember 17:00 Uhr DRK Kinder‐ und Jugendzentrum 

Wenden, Heideblick 22
Donnerstag, 17. Dezember ‐‐‐
Freitag, 18. Dezember Weihnachtsliedersingen, St. Johannes Baptista
Samstag, 19. Dezember Familie Neddens/Dießel, Rösekenwinkel 50

(Harxbüttel)
Sonntag, 20. Dezember 11:00 Uhr Gottesdienst in Waggum
Montag, 21. Dezember ‐‐‐
Dienstag, 22. Dezember Familie Degenkolbe, Thunstr. 1a (Thune)
Mittwoch, 23. Dezember Familie Hupfer, Eichendorffstr. 8

2026

Aktuell
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Aktuell
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Aktuell

Die Gemeindebriefredaktion 
wünscht allen Lesern und 
Leserinnen ein frohes und 

gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie ein gutes Neues Jahr 

2027!

    Ausgabe     Redaktionsschluss       An die Verteiler ca.
März/April/Mai Mi. 03.02. Mi. 24.02.
Juni/Juli/Aug Mi. 05.05. Mi. 26.05.
Sept/ Okt/Nov Mi. 25.08. Mi. 15.09.
Dez/Jan/Feb Mi. 27.10. Mi. 17.11.

Sie, liebe Austräger*innen, ersehen aus dieser Zusammenstellung, wann voraus‐
sichtlich Ihnen die Gemeindebriefe zur Verteilung ins Haus gebracht werden. Wenn 
Sie an der Verteilung wegen längerer Abwesenheit o.ä. einmal verhindert sein soll‐
ten, geben Sie bitte im Pfarramt Bescheid.

Ihre Gemeindebrief‐Redaktion

Und dies sei noch gesagt:
Von Herzen sagen ich Ihnen DANKE dafür, dass Sie den Gemeindebrief austragen! 
Sie sind eine sehr wichtige Unterstützung in einem sehr wichtigen Arbeitsfeld 
unserer Kirche! 
Auch im Namen des Kirchenvorstandes und der Redaktion:

Ihr Pfarrer Tillmann Mischke

Terminplanung Gemeindebriefe 2027



11Auf dem Braunschweiger Weihnachtsmarkt
Der Diakonie‐Stand auf dem Braun‐

schweiger Weihnachtsmarkt wird  am        
   14. Dezember ganztägig  von Frauen 
aus unserer Kirchengemeinde ehrenamt‐
lich betreut. Kommen Sie vorbei und  ma‐
chen Sie ein Pläuschchen bei  einem 
Becher Punsch oder Glühwein und entde‐
cken Sie schöne Geschenke für die ganze 
Familie. „Der Brot für die Welt“‐Stand be‐
findet sich an der Süd‐Ost‐Ecke des 
Doms.

Wir freuen uns auf Sie.
E. Bürger

Aktuell

Bild: Braunschweig Stadtmarketing GmbH
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Werbung
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Aktuell
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Aktuell
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Unsere diesjährige Exkursion führte 
uns in die Bismarckstraße 10 in Braun‐
schweig. In den Räumlichkeiten des 
ehemaligen Krankenhauses St. Vinzenz 
sind nach umfangreichen Umbaumaß‐
nahmen die Tagespflege der Diakonie 
und das Senioren‐ und Pflegezentrum 
Bethanien – Haus St. Vinzenz eingezo‐
gen.

In der Tagespflege können bis zu 18 
Personen den Tag von etwa 9:00 Uhr 
bis 16 Uhr gemeinsam verbringen. An‐
gefangen wird mit dem Frühstück in 
großer Runde. Danach gibt es Spiele, 
Basteln, Stuhlgymnastik und Gesprä‐
che, je nach individuellen Wünschen 
und Absprachen. Nach dem Mittages‐
sen gibt es eine Ruhezeit mit der Mög‐
lichkeit im Sessel zu schlafen, dösen, 
lesen oder Fernsehen zu gucken. Im 
Sommer lockt die große Terrasse direkt 
an der Oker zum Aufenthalt draußen. 
Das Nachmittagsprogramm wird ge‐
meinsam abgesprochen, an unserem 
Besuchstag stand ein Film auf dem Pro‐
gramm. Die Tagespflege kann einmal 
bis fünfmal die Woche genutzt werden, 
die Kosten richten sich nach dem je‐
weiligen Pflegegrad. An‐ und Abreise 
werden vom Fahrdienst geregelt. Die 
hauptberuflichen Pflegekräfte werden 
von Bertreuerinnen unterstützt. Den 
Mitarbeitenden sind eine familiäre At‐
mosphäre und die individuelle Behand‐
lung der Tagesbesucher wichtig. 

Interessierte können einen Probetag 
verabreden.

Senioren und Pflegezentrum Betha‐
nien‐ Haus St. Vinzenz

Die traumhafte Lage an der Oker ist 
auch für das Senioren‐ und Pflegezen‐
trum ein Gewinn. Das alte Gebäude be‐
sticht in vielen Zimmern durch die 
enorme Raumhöhe und große Fenster. 
Die Ein‐ und Zweibettzimmer sind 
durchgängig neu möbliert, haben Ba‐
dezimmer und sind erstaunlich geräu‐
mig. Auf den vier Etagen gibt es 
Ess‐und Aufenthaltsräume, auf der 
Dachterrasse und den Außensitzen 
können selbst bettlägerige Bewohne‐
rInnen in der warmen Jahreszeit den 
schönen Blick ins Grüne und auf das 
Wasser genießen, sie werden mit ihrem 
Bett ins Freie geschoben. In einem gro‐
ßen Andachtsraum kann von verstorbe‐
nen BewohnerInnen Abschied 
genommen werden. Der Raum wird 
auch für andere Feiern genutzt.

Beide Einrichtungen sind barriere‐
frei eingerichtet, die passende Etage 
erreicht man bequem per Fahrstuhl. 
Weiteres Informationsmaterial gibt es 
im Gemeindebüro.

Wir bedanken uns für die mit Enga‐
gement und Herzenswärme geführten 
Rundgänge bei Frau Friedrichs und bei 
Frau Stanko.

Doris Bartels

Exkursion des Diakonieausschuss 28.10.2026

Aus der Gemeinde
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Werbung



17       2255..  WWeennddeenneerr
        WWeeiihhnnaacchhttssmmaarrkktt
                      aamm  SSaammssttaagg,,  2288..  NNoovveemmbbeerr  22002266  aabb  1144..3300  UUhhrr

PPrrooggrraammmm

1144..3300  UUhhrr  GGlloocckkeennllääuutteenn  zzuurr  EErrööffffnnuunngg  ddeess  WWeeiihhnnaacchhttssmmaarrkktteess

1144..3300  UUhhrr  GGrrooßßeess  KKuucchheennbbuuffffeett  iimm  GGeemmeeiinnddeehhaauuss

Dazu spielt um 

  

1155..0000  UUhhrr MGV „Concordia“  Wenden mit 
Mitsingen (in der Kirche)

1155..3300  UUhhrr    MMGGVV  „„GGeemmüüttlliicchhkkeeiitt““    TThhuunnee  ((iinn  ddeerr  KKiirrcchhee))

1155..4455  UUhhrr Tanz! (Jugendzentrum Wenden) (im Freien)

1166..1155  UUhhrr Musikzüge der Freiwilligen Feuerwehren
Wenden und Thune (im Freien)

1166..1155  UUhhrr LLaammppiioonnuummzzuugg  ––  KKiinnddeerr  ssuucchheenn  ddeenn  NNiikkoollaauuss,,

TTrreeffffppuunnkktt  aamm  hhiinntteerreenn  EEiinnggaanngg  ddeess  GGeemmeeiinnddeehhaauusseess

1166..4455  UUhhrr DDeerr  NNiikkoollaauuss  kkoommmmtt

1177..0000  UUhhrr WWeeiihhnnaacchhttlliicchhee  LLiieeddeerr  zzuumm  MMiittssiinnggeenn  ffüürr  KKiinnddeerr  

uunndd  JJuunnggggeebblliieebbeennee  ((iinn  ddeerr  KKiirrcchhee))

1188..3300  UUhhrr LLiicchhtteerrkkiirrcchhee  ((iinn  ddeerr  KKiirrcchhee))
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Aktuell
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Aktuell



20

Werbung
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Der Erntedank‐Gottesdienst war gut besucht – und auch bei der Erntedank‐Suppe im 
Anschluss im Gemeindehaus war viel los. Herzlichen Dank den Köchinnen und Köchen vom 
KiGo! Und Dank an die Schmückerinnen! 

Bei Kohl und Krimi liest Frau 
Reimann aus ihrem Buch 
„Aller Taten Anfang“.

Das neue Küchen‐Team 
bereitet das Essen für 

Kohl und Krimi zu.

Baptista Bilderbogen
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Werbung
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Werbung
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Am 01.01.2027 ist es soweit: Die vier 

Kirchengemeinden Bevenrode, Bienrode, 

Waggum und Wenden/Thune fusionieren 

zur Kirchengemeinde Braunschweig‐Nord. 

Sicherlich mit etwas Wehmut, aber auch 

mit der festen Zuversicht, dass wir uns ge‐

genseitig bereichern und ergänzen können, 

machen wir uns gemeinsam auf den Weg!

In der sogenannten Steuerungsgruppe 

haben sich seit Anfang 2026 Vertreter und 

Vertreterinnen der vier Kirchenvorstände, 

die Pfarrpersonen und (in der ersten Jah‐

reshälfte) zwei Gemeindeberater regelmä‐

ßig getroffen und über alle relevanten 

Punkte beraten. Mittlerweile sind die zu‐

künftige Zusammenarbeit der Pfarrbüros, 

ein gemeinsamer Gemeindebrief, Jahres‐ 

und Gottesdienstplan, Haushaltsentwurf 

u.v.m. auf den Weg gebracht worden.

Die Steuerungsgruppe hat auch die 

Größe des zukünftigen Kirchenvorstandes 

verabredet: Insgesamt 10 der bisherigen 

Kirchenvorsteher (je 2 aus Bevenrode und 

Bienrode und je 3 aus Waggum und Wen‐

den/Thune) sowie die 2 Pfarrer wird dieser 

umfassen. Aus Wenden/Thune wurden Do‐

ris Bartels, Wiebke Hupfer und Carsten 

Schröter durch den bisherigen Kirchenvor‐

stand gewählt. 

Sehr wichtig ist, dass es hier in Wen‐

den (und an den anderen Kirchtürmen) 

weiterhin ein örtliches Gremium geben 

wird, in dem sich alle bisherigen Kirchen‐

vorsteher sowie auch weitere Interessierte 

treffen. Dieser Ortsvorstand/ Kirchenteam/ 

Gemeindekirchenrat wird weiterhin über 

das Geschehen am eigenen Kirchturm be‐

raten und bei Bedarf entsprechende Anlie‐

gen an den Kirchenvorstand weiterleiten – 

so wie es auch ab 2029 im Rahmen der 

Strukturreform der Landeskirche vorgese‐

hen ist. (Der Name dieses Gremiums soll 

demnächst noch landeskirchenweit festge‐

legt werden).

Im Januar findet dann die konstituie‐

rende Sitzung des neuen gemeinsamen Kir‐

chenvorstandes statt und wir wollen 

„Gemeindehochzeit“ feiern: in einem Fest‐

gottesdienst mit Landesbischöfin Christina‐

Maria Bammel am 24.01.2027 um 14 Uhr 

in der Kirche in Wenden.

Wie in jedem Jahr findet aber auch am 

17.01.2027 um 11 Uhr in bewährter Weise 

in der Kirche in Wenden der Gottesdienst 

mit anschließendem Neujahrsempfang 

statt. 

Es ist ein spannender Weg, auf den 

sich unsere Landeskirche begibt, um mit 

aktuellen Herausforderungen umzugehen. 

Etliches wird „verschlankt“ – aber hier vor 

Ort, rund um den Kirchturm, werden wir, 

nach dem Motto „Vor Ort gestalten – regio‐

nal verwalten“, weiterhin bei Festen, Ver‐

anstaltungen, Gruppen, Kreisen und 

Gottesdiensten kirchliches Leben gestalten. 

Schon immer war entscheidend, dass sich 

Leute vor Ort zusammenfinden und ihre 

Begabungen einbringen: das, woran sie 

Freude haben, was sie anrührt.

 

Ab 01.01.2027: Fusion der 4 Gemeinden tritt in Kraft

Kirchengemeinde Braunschweig-Nord

Aktuell
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Neuer Gemeindebrief! 

Davon, dass ab Januar Wenden und 

Thune ein Teil der neuen Kirchengemeinde 

Braunschweig‐Nord sind, war ja schon auf 

der linken Seite die Rede. 

Das hat auch Auswirkungen auf den 

Gemeindebrief: Wir werden ihn ab der 

nächsten Ausgabe für alle sechs Orte 

(Wenden, Thune, Bechtsbüttel, Bevenrode, 

Bienrode, Waggum) gemeinsam gestalten. 

Eifrig sind wir zur Zeit am überlegen, 

zusammen mit einem Grafiker. Wie soll der 

Gemeindebrief heißen? Ein neues Format 

soll er jedenfalls bekommen: DIN A 4. Wel‐

che Farben sollen das Erscheinungsbild 

prägen? Viermal im Jahr wird er erschei‐

nen. 

Auch, wenn ab 2029 eine vermutlich 

ziemlich große Regionalkirchengemeinde 

gegründet wird (so ist es in der Strukturre‐

form der Landeskirche vorgesehen), wird 

die „Region Braunschweig‐Nord“ ein wich‐

tiger Bezugspunkt bleiben und auf viele 

Jahre hinaus (davon gehe ich aus) einen 

gemeinsamen Gemeindebrief herausge‐

ben. 

Ich schätze die Möglichkeiten eines 

Gemeindebriefes in Papierform sehr – und 

freue mich über die Kommunikation mit Ih‐

nen & euch, die auf diesem Weg geschieht. 

Darüber hinaus sind wir lange seit vie‐

len Jahren mit unserer homepage präsent 

– und im Moment wird  auch der  Plan  vo ‐

rangetrieben, dass „Braunschweig‐Nord“ 

auf social media unterwegs sein wird. Wir 

halten Sie & euch auf dem Laufenden!

Tillmann Mischke (Pfarrer in Wenden/

Thune und in Bienrode)

Ihre & eure neue Kirchengemeinde Braunschweig‐Nord gibt ab 
März einen Gemeindebrief für alle 6 Orte gemeinsam heraus

Wir sind gespannt auf das, was an 

Neuem entsteht – und freuen uns auf die 

Zusammenarbeit in unserer & Ihrer Kir‐

chengemeinde Braunschweig‐Nord. 

Wiebke Hupfer (Vorsitzende des KV 

Wenden/Thune) 

und Tillmann Mischke (Pfarrer in Wen‐

den/Thune und in Bienrode)

Aktuell
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Werbung
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Angedacht



28 Verabschiedung von Juliane Müller
Zwischen Lagerfeuer, Chaos und besonderen Momenten

Nach meiner Zeit in der Kinder‐ und 
Jugendarbeit heißt es für mich nun, 
Abschied zu nehmen. Wenn ich zurück‐
blicke, denke ich dabei gar nicht zuerst 
an einzelne Termine oder Veranstaltun‐
gen, sondern an die vielen Begegnun‐
gen und Erlebnisse, die diese Zeit 
geprägt haben.

Da waren Freizeiten mit dem Kanu, 
Segelboot, als Pilger oder in einfacher 
Hütte mit langen Tagen, kurzen Näch‐
ten und jeder Menge kleiner und gro‐
ßer Herausforderungen. Das 
Jugendhaus, bei denen manchmal alles 
nach Plan lief – und manchmal eben 
auch nicht. Juleica‐Schulungen, bei de‐
nen junge Menschen ausprobiert ha‐
ben, Verantwortung zu übernehmen 
und eigene Ideen einzubringen. Und 
die vielen kleinen und größeren Projek‐
te, die mit viel Herzblut entstanden 
sind und in Erinnerung bleiben. Und 
vor allem waren da die vielen Ehren‐
amtlichen, ohne die Jugendarbeit gar 
nicht funktionieren würde.

Ich bin dankbar für die vielen Men‐
schen, die ich auf diesem Weg kennen‐
lernen und ein Stück begleiten durfte 
und die mich begleitet haben. Für das 
Vertrauen, die gemeinsamen Erlebnis‐
se, das Lachen, das Chaos und auch für 
die Momente, in denen wir gemeinsam 
nach einer Lösung suchen mussten.

Nach 17 Jahren in der ev. Jugend 
der Propstei Königslutter geht für mich 

ein Stück dieses Weges zu Ende und ein 
neuer beginnt. Ich nehme viele Erinne‐
rungen mit 
– und die Gewissheit, dass Jugendar‐
beit etwas bewegt, auch wenn man oft 
erst viel später merkt, was aus einer 
Begegnung oder einer kleinen Idee ge‐
worden ist.

Danke an alle, die diesen Weg mit 
mir gegangen sind.

Und vielleicht bleibt am Ende ge‐
nau das: ein bisschen Lagerfeuerduft, 
ein paar gute Geschichten, jede Menge 
Erinnerungen – und die Hoffnung, dass 
immer wieder Menschen Lust haben, 
gemeinsam neue Wege zu gehen.

Juliane Müller
Ev. Jugend der Propstei Königslutter

Aus der Propstei



29Neue Leitung der KiTa Thune
Liebe Leserinnen und Leser,
mein Name ist René Will und ich 

möchte mich Ihnen an dieser Stelle 
gerne kurz vorstellen. Ich arbeite seit 
dem 01.08.2026 für die Kita Schunter‐
arche in Thune und bei den Schunter‐
zwergen in Wenden. Die Arbeit mit 
Kindern, die Begleitung ihrer Entwick‐
lung und die Zusammenarbeit mit Fa‐
milien und meinem Team sind für mich 
eine abwechslungsreiche und erfüllen‐
de Aufgabe. Besonders wichtig sind mir 
ein wertschätzendes Miteinander, ge‐
genseitiges Vertrauen und eine Ge‐
meinschaft, in der sich jeder 
willkommen fühlen kann.

Auch in meiner Freizeit bin ich ger‐
ne aktiv. Ich verbringe viel Zeit mit mei‐
nem Hund, gehe regelmäßig joggen 
und fahre gerne Fahrrad. Daneben lese 
ich gerne, genieße entspannte Abende 
mit einer guten Serie und reise gerne, 
um neue Orte und Kulturen kennenzu‐
lernen.

Ich freue mich, mich Ihnen auf die‐

sem Wege vorstellen zu dürfen, und bin 
gespannt auf viele schöne Begegnun‐
gen und neue Kontakte innerhalb der 
Kirchengemeinde.

Herzliche Grüße
René Will

Schönes und Nützliches

Der allseits beliebte 1 € ‐ Stand auf 
dem Wendener Weihnachtsmarkt hat 
auch dieses Jahr wieder für Sie geöff‐
net. Am Samstag, den 28.11.2026 ab 
14:30 Uhr begrüßt Sie unser kompe‐
tentes Team und heißt Sie herzlich will‐
kommen zum Stöbern. Der Erlös aus 
Ihren Käufen fließt diesmal in die Reno‐
vierung des Zifferblattes der Kirchen‐
Uhr ein. Und in eigener Sache – Wir su‐

chen: Unterstützung für unser Team. 
Jede helfende Hand ist erwünscht. 
Bitte sprechen Sie uns an. Wir bieten: 
Freundliche Team‐Atmosphäre, gere‐
gelte Arbeitszeit, abwechslungsreiche 
Aufgaben. Wir freuen uns auf Ihren Be‐
such und verbleiben mit weihnachtli‐
chen Grüßen

Ihr Team vom 1€‐Stand Wenden
K. Förster

Kitsch, Trödel und Erinnerungen

Aus den Kindergärten



30 Neue Bücherei in KiTa Wenden

Bücher spielen in der Kita Wenden 
eine wichtige Rolle.

Die Kinder haben jederzeit Zugang 
zu einer vielfältigen Auswahl an Bü‐
chern und bekommen regelmäßig die 
unterschiedlichsten Geschichten vorge‐
lesen. So werden ihre Fantasie ange‐
regt, ihre Sprachentwicklung gefördert 
und die Freude am Lesen geweckt.

Auch eine Lesepatin besucht jeden 
Donnerstag die Kita und nimmt die Kin‐
der mit auf eine spannende Reise in die 
Welt der Geschichten. Seit dem 1. Ok‐
tober gibt es nun die Kita‐Bücherei, die 
dieses Angebot ergänzt. Jeden Don‐
nerstag können die Kinder aus einer zu‐
sammengestellten Auswahl an Büchern 
ein Buch aussuchen und für eine Wo‐
che mit nach Hause nehmen. Dort kön‐
nen sie gemeinsam mit ihren Familien 

in die Geschichte eintauchen und das 
Vorlesen zu einem besonderen Erlebnis 
machen. Damit die Bücher sicher trans‐
portiert werden können, hat jedes Kind 
einen eigenen Stoffbeutel mit seinem 
Foto erhalten. So ist der Beutel leicht 
wiederzuerkennen und das ausgewähl‐
te Buch kann gut nach Hause und zu‐
rück in die Kita gebracht werden.

Neben der Freude am Lesen möch‐
ten wir mit der Bücherei auch den ver‐
antwortungsvollen Umgang mit 
Büchern und die Wertschätzung frem‐
den Eigentums fördern. Die Kinder ler‐
nen, sorgsam mit den ausgeliehenen 
Büchern umzugehen und diese nach ei‐
ner Woche wieder zurückzubringen, 
damit auch  andere  Kinder Freude  da ‐
ran haben können.

Mit neuer Bücherei Geschichten entdecken und
gemeinsam lesen

Aus den Kindergärten
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Kinderseite



RUND UM DIE KIRCHE

Samstag ∙ 28. November 2026 ∙ 14.30 Uhr

25. Wendener

Weihnachtsmarkt

Besinnliches, Kulinarisches,
Musikalisches und vieles mehr


